
ZUSAMMENFASSUNG
Trotz politisch-ökonomischer Restriktionen konnten in der ehemaligen DDR auf der Grundlage der Handlungsregula-
tionstheorie erfolgreiche Pilotprojekte einer humanen Arbeitsgestaltung realisiert werden. Beispiele aus dem Maschi-
nenbau, der Textil- und Informationstechnologie werden aufgezeigt. Für die zukünftige Gewährleistung einer humanen 
Arbeitsgestaltung werden Gefahren benannt, die aus einem neo-liberalen Menschenbild erwachsen. Die Fixierung von 
Humankriterien in Normen und Gesetzen ist dringend erforderlich.
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ABSTRACT
Despite political-economic restrictions, pilot projects on human-oriented work design on the basis of action regulation 
theory were successfully implemented in the former GDR.
Examples in the fields of engineering, textile and information technology are provided. Furthermore, the article demons-
trates risks arising from a (neo)liberal human image that endanger future development and sustainable protection of 
human-oriented work design.
The protection and preservation of human-oriented work design by incorporating the human-oriented criteria into Euro-
pean law and standards are urgently required.
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Dabei gab es diese Gestaltungsbeispiele der pilot-
haften Umsetzung der in unseren Lehrtexten entwi-
ckelten psychologischen Theorien der lern- und per-
sönlichkeitsförderlichen vollständigen Tätigkeit, der 
produktiven und gesunden Nestmontage und des teil-
autonomen Arbeitens an modernen CNC-Maschinen 
wirklich. Aber es waren eben nur Gestaltungsinseln 
lokaler Umsetzung der Theorien unter wissenschaftli-
cher Begleitung, die keine Nachhaltigkeit fanden. 

Ich erinnere mich noch der gemeinsamen Freude 
des Lektors des Deutschen Verlages der Wissenschaf-
ten in Berlin und der Autoren Winfried Hacker und mir 

Grenzen der Umsetzung

In den Jahren nach der politischen Revolution 1989 
mussten wir wenigen Arbeitspsychologen an den 
Hochschulen der DDR uns von westdeutschen Kolle-
gen mitunter bittere Vorwürfe anhören. Wieso hätten 
wir nicht stärker auf Missstände in der Wirtschaft der 
DDR hingewiesen und in unseren Artikeln und Tagun-
gen oft so positive Beispiele der Gestaltung gesunder 
und persönlichkeitsförderlicher Arbeit vorgestellt, die 
doch im offensichtlichen Widerspruch zur desolaten 
Lage des Landes stehen würden? 

1 Erstveröffentlichung im Ausstellungskatalog „Arbeit! Ostdeutsche Arbeitswelt im Wandel 1945-2015“ (hg. von DIK u. VBG, 2015).


